2C Testaufgaben

Ubersicht Testaufgaben Mathbuch 2C

LF1: TA2.1:

LF2: TA1.1:
TA2.2:
TA2.1:
TAS5.1:

LF3: TA3.1:
TA4.1:
TA4.2:
TA5.2:
TA6.1:

LF4: TA4.3:
TA5.3
TA6.2:

Anteile in Quadraten und Rechtecken bestimmen (1C, 2.1)

Verhaltnis von Lange und Breite bei Rechtecken bestimmen (1.1)
Rechtecke zu vorgegebenen Verhéltnissen zeichnen (1.1)
Bruchteile bestimmen (2.1)

Produkte von Briichen bestimmen (5.4)

Rechenketten mit verschiedenen Startzahlen herstellen (AH 3.2)
Additionen mit dem Streckenmodell darstellen (AH 4.1)
Stammbriiche mit dem 60er-Streifen addieren (AH4.2)

Summen und Differenzen von Briichen berechnen /Ar.5.5)

Die vier Grundoperationen mit Briichen durc!:fib/en{AH6.3)

Zu Operationen mit Briichen Aussagen n.it Variablen machen
Rechnungen in Packchen weiterfiihrea urid die n.te Rechnung bestimmen (AH 5.4 D)

Anteile in Quadraten und Rechtecler bestimmen (AH 6.1)



((2)) Verhaltnis von Lange und Breite bei Rechtecken bestimmen (AH 1.1)
2C_TA 1.1

Bestimme das Verhaltnis von Lange zu Breite

Losungsbeispiele

Bestimme das Verhaltnis von Lange zu Breite

30:20=3:2=1.5 30:15=2 32:20=8:5=1.6

EREEBSA NP |

18.10=5:5=1.8 18:12=3:2=15 18:15=6:5=1.2



((2)) Rechtecke zu vorgegebenen Verhaltnissen zeichnen (AH 1.1)

2C_TA 1.2

Beim Rechteck mit 24 - 20 Hauschen werden 5 Zeilen
schraffiert und entfernt.

Das Rechteck hat nun 24 - 15 Hauschen. Das Verhaltnis
von Lange zu Breite ist 8 : 5.

Entferne bei den vier untenstehenden Rechtecken //" 7 "//
Zeilen so, dass Lange zu Breite im Verhaltnis 5 : 3 steht. A /A /f

Losungen

Entferne bei den vier untenstehenden Rechtecken Z<ion o, dass Lange zu Breite im Verhaltnis 5 : 3
steht.


Lacher Martin PH Luzern
Dürfen nur Zeilen entfernt werden oder wäre auch Spalten Entfernen ok?


((1)) Anteile in Quadraten und Rechtecken bestimmen

2C_TA_ 2.1
In diesem Rechteck mit 60 Karos wurden
folgende Anteile markiert. Welche Farbe passt?
Kiirze die Briiche

M 12/60=1/5

6/60 =
3/60 =
5/60 =
4/60 =
10/60 =
20/60 =

ogogooo

Losungen
m12/60=1/5

6/€0 = 110

5/8U= 1/20

| 5/60= 1/12
M 4/60= 1/15
B 10/60= 1/6

® 20/60=1/3



((2)) Bruchteile bestimmen(AH 2.1)
2C_TA_ 2.2

Bestimme im Rechteckmodell und im Saulendiagramm die verschiedenen Farbanteile.

Losungen Q



((3)) Rechenketten mit verschiedenen Startzahlen herstellen(AH 3.2)

2C_TA 3.1

Schreibe die Ergebnisse in die Liicken und rechne mit diesen weiter. Es werden bei allen Startzahlen die
gleichen Operatoren verwendet

0-1/2 = 0__ +Y4=> Y4 -4 => 110 => Y =>
1-12 = +1/a=> 4 => 10 => Ye=>
2-1/2 = +1/4=> 4 => :10 => Yo =>

Wie entwickeln sich die Ergebnisse? Begriinde deine Beobachtung.

Losungen

0-1/2 =>0 +1/4=>1/4 4 =>1 :10=>1/10 - % =>1/40
1-1/2 =>1/2 +1/4=>3/a 4 253 :10 =>3/10 - % =>3/40
2 -1/2 =1 +1/4=>1_1/4 S5 =>5 :10=>1/2 Y% =>1/8

Wie entwickeln sich die Ergebnisse? 2egriinde deine Beobachtung.

Wenn die Startzahl um 1 verggds{ert'wird, wird das Endergebnis jeweils um 2/40 = 1/20 grésser. Das
dritte Zwischenergebnis wiit! dakn jeweils um 2 grésser und wird im vierten und fiinten Schritt dann
noch durch 40 dividiert.



((3)) Additionen mit dem Streckenmodell darstellen(AH 4.1)

2C_TA 4.1

Notiere die entsprechende Addition (A und B) oder zeichne in C das entsprechende Streckenmodell. In D
notierst du eine eigene Rechnung mit dem Ergebnis 11/12 und stellst sie dar.

Streckenmodell

Addition mit gekiirzten |
Briichen ’
N D
i+ 2/9= -
+ =11/12

Losungen

Streckenmodell

Addition mit gekirzten
Briichen

Ya+3[20=8020 =%/s

Ms+2)3=2[0=1" 2

N

Yo+ 2= B/1s

1/4+2/3=11/12

(Beispielldsung



Lacher Martin PH Luzern
Kommt diese Bezeichnung «20tel» auch im Buch so vor? Evtl. besser einfach den ersten Strich mit 1/20 anschreiben?


((3)) Stammbriiche mit dem 60er-Streifen addieren(AH 4.3)

2C_TA 4.2

Stelle auf den 60er-Streifen die Summe von drei Stammbriichen dar. Kiirze das Ergebnis. Das Ergebnis

soll bei A grosser als %, bei B kleiner als % und bei C exakt % betragen.

Streckenmodell Summe von drei ‘
Stammbriichen
A -
b e i
0 w0 it 1
B
R R e o e e e A oY [ S
0 " 5 1
c Y
W%H%F%%%%&%M L+ =%
° " - Q.
Beispiellosungen
Streckenmodell \/ Summe von drei
Stammbriichen
x -
Yo+ s+ 3="]10
B
Yo+ s+ 10="/3
c a &

Yot Yo+ 2=




((4)) Zu Operationen mit Brichen Aussagen mit Variablen machen (AH 4.6)

2C_TA 4.3

Zwei Briiche kleiner als 1 werden addiert. Kreuze jeweils die richtige Aussage zur Summe % +§ an

Summe wird
grosser

Summe wird
kleiner

Summe
bleibt gleich

Lasst sich
nicht sagen

A a und d werden vergrossert

B a wird vergrossert, b verkleinert

Ca, bcunddwerdenjeum1
vergrossert

D Alle Variablen werden verdoppelt

Zwei Briiche kleiner als 1 werden multipliziert. Kreuze jeweils die richtiga Aussaze zum Produkt

a Cc
- -—an
b d
Das Produkt | Das Praiukt ~Das Produkt | Lasst sich
wird grosser | wird kleinor | bleibt gleich | nicht sagen
E b und d werden vergrossert \
F a wird verdoppelt, d halbiert N
add

G b wird vergrossert, d verkleinert

H c und d werden vertauscht

Losungen

A Lasst sich nicht sagen
B Summe wird grosser:
C Summe wird grosser
D Summe ble bt ;leich
E Produkuwirl kleiner
F Produk. bleibt gleich
5 Li.sst sich nicht sagen

H Produkt wird grdsser



((2)) Produkte von Brichen bestimmen(AH 5.4)

2C_TA_5.1

1. l1)0714-= 5. 11]0nl=
2 2 2
2. lvon3= 6. lvon l:
2 2 3
3. l170712= 7. lvonl =
2 2 4
4. l170711= 8. lvon l:
2 3 3
Lésungen
1. Yvona=2 5. Lyoni= Y,
2 2 2
1 -1 1 1 1_:
2. 2170n3— 11 6. S Von - /6
3. l170112:1 7. lvonlzlls
2 2 4

4. %vonlz ', 8. —vonézllg



((3)) Summen und Differenzen von Brichen berechnen(AH 5.1)

2C_TA_5.2
A B
1 1 1 1
1. 3737 1. E+§_
2. E_E: 2 E+l:
3 4 3 4
3 3 3 1
3. 2 5" 3. Z+E—
4 4 4 1
4, PP 4, E+g—
Losungen
A B
1.1_1 1,15
1. 573 /e 1. 2+3 /e
2.2 _25 _1 2,1 _u
3_3_3 3.1 19
3. 27 s /20 3. 4+5 /20
4 4 _a4y _2 4.1 2
=% /30 =?/1s 4. 5+6 /30

Es konnte zusatzlich erfragt werden, weshalb bei A die Diffe ‘en:en immer kleiner, bei B die Summen
immer grosser werden.

A: Die Differenzen werden immer kleiner, weil sich Leia..Zahlen immer mehr 1 anndhern.
So ergibt die 1000.te Rechnung 1000/1001 — %000, 0u2.

B: Der erste Summand wird immer grosser. Es wird zum ersten Summanden jeweils der grosstmogliche
Stammbruch addiert, ohne dass die Summ~'1 erreicht wird.



((4)) Rechnungen in Packchen weiterfihren und die n.te Rechnung bestimmen
(AH 5.1D)

2C_TA 5.3

Notiere jeweils die 6. und die n-te Rechnung zu den beiden Packchen. Bei B wurde die n.te Rechnung
bereits umgeformt, notiere dort die beiden Summanden.

A B
1. l_l :l 1. l-l—l :E
2 3 6 2 4 4
2. l_l:i 2. l-l—l :i
3 4 12 4 6 12
1 1 1 1 1 7
3 1572 3 5t Tm
4. l_l :i 4. l-l—i :i
5 6 30 8 10 40
g 1.1_1 s 1,1 _u
6 7 42 10 12 60
6 6
n n. + _ Z(n+1) 1-(n) — 2n+1
— 2(n-(n+1)) 2(n-(n+1)) 2n2+2n
Losungen
A B
6 1.1_1 6. 1M1) 1
7 8 56 12 T4 84
1 1 1 1 1 _ 1-(n+1) 1-(n) _ 2n+1

1 niz (D) (ne2) Non t 2ne2 T 2m(m+1) | 2(n-(n+l))  2nZ+2n



((3)) Die vier Grundoperationen mit Brichen durchfihren(AH 6.3)

2C_TA_6.1

Untenstehend findest du eine Addition, eine Subtraktion, eine Multiplikation und eine Division mit zwei
verschiedenen, gekiirzten Briichen.
1.1 1 5 7 1

6 12 4’ 6 12 4

Sl w
(RN
@
N R
RN

Notiere nach dem gleichen Muster eine Addition, eine Subtraktion, eine Multiplikation und eine Divis on

mit dem Ergebnis %.

Beispiellosungen

1+1_
2 24

[S=Y
@]

®| =

| w
|
I

= | w
cnl"‘ .
° W] =
N| =
Q| =
Q| =



((4)) Anteile in Quadraten und Rechtecken bestimmen (AH 6.1)

2C_TA_6.2
Bestimme die Flachenanteile aller Dreiecke und Vierecke in den beiden Quadraten. Nutze dazu die
bereits bekannten Anteile.

Losungen





